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Beratungsfolge Datum Behandlung 
   

 Anfragen 01.11.2024 öffentlich 
   

 

 

Anfrage nach § 9 Abs. 2 GeschO 

 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

 

wie der Presse zu entnehmen war, sieht sich die Stadt Erfurt mit einer Verdoppelung der GEMA-

Gebühren für den Weihnachtsmarkt konfrontiert. Laut Informationen zur neuen 

Berechnungsgrundlage hat die GEMA in diesem Jahr den gesamten Domplatz als Zuschauerraum 

in die Gebührenberechnung einbezogen. Statt wie bisher nur den Vorplatz der Bühne mit 

einzurechnen, umfasst der "Zuschauerraum" nun rund 8.000 Quadratmeter. Dies hat zu einer 

deutlich höheren Gebühr geführt. 

 

Vor diesem Hintergrund bitte ich um die Beantwortung folgender Fragen: 

 

1. Welche finanziellen und organisatorischen Auswirkungen könnte die neue GEMA-

Gebührenregelung auf den Karnevalsumzug in Erfurt haben? 

2. Plant die Stadt Maßnahmen zur Vermeidung oder Abmilderung finanzieller 

Mehrbelastungen, z. B. durch Verhandlungen mit der GEMA oder andere Einsparungen? 

3. Wird geprüft, ob juristische oder politisch koordinierte Schritte unternommen werden 

können, um gegen die neuen GEMA-Berechnungsgrundlagen vorzugehen? 
 

Anlagenverzeichnis 

 

 

22.11.2024, gez. i. A. xxxxxxxx    

Datum, Unterschrift 

 

 

  

 

Fraktion SPD & PIRATEN, Herr Neigefindt 
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